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Wien,amMittwoch,den28.April1926
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MutterhilfederStadtWien.DieGemeindeverwaltunggewährtmittellosenin
WienwohnhaftenFrauen,dieaufkeineKrankenkassenunterstützungAnspruch
haben,durchvierWochennachderNiederkunfteineMutterhilfevonzusam¬
menvierzigSchilling ,wenndie Frauensich spätestensimviertenSchwan¬

gerschaftsmonatbeimstädtischenBezirksjugendamtihresWohnsprengels
melden.NunversäumenabervieleFrauendieseFristundkommenerstunmit-¬
telbarvorihrerNiederkunftodernachherumdieseMutterhilfeein .Selbs
vertändlichmüssendieseAnsuchenabgewiesenwerden.Eskanndahernicht
nachdrücklichgenugdaraufhingewiesenwerden,dassdieAuzahlungdieser
MutterhilfevondenrechtzeitigerfolgtenMeldungabhängigist .Auskünfte
erteilenalleBezirksjugendämter .IndenstädtischenFürsorgeämternsind
KundmachungenangeschlagenausdenendieBedingungenfürdieGewährung
derstädtischenMutterhilfezuentnehmensind.

KeineSprechstundebeimstädtischenWirtschaftsreferenten.AmDonnerstag
entfälltdieSprechstundebeidemamtsführendenStadtratKokrda.
DieFriseurgeschäftesindamSonntagoffen! AmSonntagden. Maiwurde
die ArbeitimGewerbeder Friseure ,RaseureundPerückenmacherin derZeit
von8bis11Uhrvormittagsgestattet.

MehralsachzigtausendBesucherindenstädtischenWärmestuben.DieGe¬
meindeverwaltunghatdieWärmestuben,dievonprivatenKörperschaftenge¬
führtwurden,indieeigeneVerwaltungübernommenundbetreibtgegenwärtig
fünfHeime,diesichaufderLandstrasse,inFavoriten,Rudolfsheim,Ottakrin
undinderBrigittenaubefinden.DiesefünfWärmestubenwurdenimherigen
Wintervom16 .November1925bisIl .April1926benützt.Interessantistdie
grosseSteigerungderBesucherzahlgegenüberdemJahre1921/25,eineFol¬
gederwirtschaftlichenKrise.ImBetriebsjahr1921/25wurdendiestädti-¬
schenWärmestubenvon61. 996Männernundho25Frauen,insgesamtalsovon
. 021Personenbesucht,währendimWinter1925/26dieBesucherzahlauf
82. 878anstieg ,nämlich75. 680Männerund7198Frauen.Aufdieeinzelnen
MonateverteiltergibtsichfasteingleichmässigerBesuch.Amstärksten
Wurdedie Wärmestubein Ottakringbesucht ,sie nahmimDezember1925nicht
wenigerals ho22Personenauf .Mit387BesuchernstehtannächsterStelle
dieWärmestubeinderBrigittenau,währenddieWärmestubeinFavoritenmit
3771BesuchernimMärzdieHöchstzahlerreichteAufderLandstrassewar
ebenfallsderMärzmit3396PersonenderstärksteBesuchsmonat .
EinstädtischerBäderfilm.DieWienerGemeindeverwaltunghatnunmehrden
zweitenTeildesBäderfilms,derdiestädtischenSommerbäderumfasst,fer-¬
tiggestellt .DieErstvorführungist amSonntagumhalbelf Uhrvormit¬
tagsimgrossenSaalderUrania.
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